 Sntelllgehs- Blatt 
SE er er ee 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


7 - - = - 4 — = * * * - DR: 
Kdnigl. Intelligenz⸗Adreß⸗ Comptoir in der Jopengaſſe No. 563. 
—— . —́ꝶ ä—ĩ— — nn > 


No. 98 Freitag, den 27. April 1827. 
3 n | 


Angemeldete Fremde. 

Anastommen vom 25ſten bis 26. April 1827. . ö 

Die Herren Kauſtente ur von Warſchau, Lichtau don Elbing. Hr. Rittmei⸗ 
ſter d. Borke von Lauenburg, kog. im Engl. Hauſe. Herr Gutsbeſitzer v. Bonin v. 
Tauenzien, Hr. Controlleur Tritlhaas von Aachen, Se. Excellenz der Königl. Pr. 
Generällieutenant v. Kraft, Hr. General⸗Staabs „Arzt Kranz und Hr. Intendant 
Durege von Königsberg, Hr. Kaufmann Schwarz von Barmen, log. im Hotel de 
Berlin. = 23 J f = ' 
Abgegangen in diefer Zeit: Die Herren Kaufleute Biſchoff nach Moͤwe und 
Georgeſohn nebſt Familie nach Königsberg, He. Oberamtmann v. Kaweczynski nach 
Althauſen und Hr. Oekenom Loͤtzius nach Subkau. 


— m 


3337) a Sa Bad: Be a : 

Zum Verkauf der hier in Danzig in dem Stadtgraben am Langgarter Thor 
und auf Harders Land unter Aufſicht des Herrn Holzkapitains Sabietzki (wohn; 
haft Kneipab No. 178. B) befindlichen Königl. Langhoͤlzer, etwa 3000 Stuͤck von 
40 bis 52 Fuß Länge und von 13 bis 24 Zoll mittlern Durchmeſſer haben wir 
vor dem Jorſt⸗Referendarius v. Dallwitz, einen Lizitations Termin auf den 2. k. 
Mis. Morgens 10 Uhr an Ort und Stelle angeſetzt und wird die Ausbietung mit 
dem Holze auf Harders⸗Land beginnen. 


Der Verkauf geſchieht gegen gleich baare Bezahlung und kann nur denjenigen 


a Käufern Kredit, jedoch fänaeftens nur bis zum T. Dezember d. J. bewilliget werden, 
welche zulangliche Sicherheit vorzugsweiſe in Stagtsſchuldſcheinen oder Pfandbriefen 


nach dem Cours, unter Veifuͤgung der 2 Coupons, oder Erklärungen von den, 


x 


Landraths⸗Amtern über die Anmeifung liqulder Feuer⸗Kaſſen⸗Entſchaͤdigungs⸗Gelder 
zur Sicherheit des Kaufpreiſes beibringen. ee 
Danzig, den 18. April 1827. 1 5 
V önigl. Preuß. Regierung. u... 
Abtheilung fuͤr die directen Steuern, Domainen und Forſten. 
Wenn nach eingegangener Anzeige noch immer nach der Danziger Elle ver⸗ 
kauft wird, obgleich der Gebrauch derſelben ſchon ſeit dem 1. April 1794 nach 


W 

dem Publikando d. d. Berlin, den 4. Maͤrz 1794 und durch die Maaß⸗ und Ge⸗ 
wichts⸗Ordnung d. d. 16. April 1816 vollig unterſagt iſt, auch ſogar in den im 
hießen Intelligenz Klatte befindlichen Anzeigen der Preis der Elle der Waaren an⸗ 
gegeben und hinterdrein beſtritten wird, daß darunter die Preuß. Elle geiheing) fep, 
dies frevelhafte Hintanſetzen der Königl. Geſetze Höchft tadelnswerth und ſtrafbar iſt, 
fo wird die nachſtehende Verordnung d., d. 5. Septbr. 1825 welche am 9. Septbr. 
1820 erneuert worden und welche folgendermaßen lautet: 
„Da nach der Allerhoͤchſt erlaſſenen Maaß⸗ und Gewichts⸗Ordnung d. d. den 
„16. Mai 1816. derjenige, welcher irgend eine Waare für Jedermann feil 
„halt, ſich beim Verkauf keines andern als gehoͤtig geſtempelten Preußiſchen 
„Maaßes und Gewichts bedienen, auch ſelbſt in feinem Speicher, Laden oder 
„Bude keine ungeſtempelten Maaße und Gewichte fuͤhren darf, indem die 
— »Uebertretung dieſer Vorſchrift, wenn auch keine Uebervortheilung ſtatt ge⸗ 
„runden hat, eine Poltzeiſtzafe von 1 bis 5 Rthl. nach ſich zieht, fo wird 
»ſolches mit Bezug auf die Bekanntmachung im Amts⸗Blatte der Königl. 
»hochperordneten Regierung pro 1818 No. 7. pag. 57. zur genaueften Be; 
»folgung mit dem Hinzufügen in Erinnerung gebracht, daß alfo hiernach je⸗ 

5 »der Verkauf nach danz. Maaß und Gewicht verboten und ſtrafbar iſt.“ 
nochmals zur ſtrengſten Befolgung in Erinnrung gebracht mit dem Hinzufuͤgen, daß 
nach der Allerhoͤchſten Kabinets⸗Ordre d. d. 25. Mai 1820 (Geſetzſammlung Pro. 
1820. No. 8 pag. 79.) die Hälfte der für Maaß⸗ und Gewichts⸗Vergehungen ge⸗ 
ſetzlich feſtſtehenden Geldſtrafen dem Denuncianten zu Theil werden NR 
Uebeigens ſind die Exekutiv-⸗Polizei⸗Beamten angewieſen außer den vorſchrifts⸗ 
mäsigen Reviſionen, die bis jetzt außergewoͤhnlichen ununterbrochen fortzuſetzen und 
die Schuldigen ohne Schonung zur Strafe anzuzeigen, und wird auf, jede von dem 
Publiko gemachte Anzeige, wozu daſſelbe aufgefordert wird, Einleitung der Unter⸗ 

ſuchung und Strafe erfolgen. 2 3. 5 : 

Danzig, den 24. April 1827. 5 

Boͤnigl. Polizei» Präfident, 

bc 2 


11 . er 
Die der Stadtgemeinde gerichtlich zugeſprochene, auf der Laſtadie sub No. 
461. und 462. belegene, in wuͤſten Plaͤtzen beſtehenden Grundſtuͤcke, ſollen unter der 
Bedingung der Wiederbebauung innerhalb 2 Jahren und unter Vorbehalt der er⸗ 
forderlichen Genehmigung an den N Erbpacht ausgethan werden. 
Hiezu ſteht ein Licitations⸗Termin allhiek zu Rathhauſe uf 
5 den 22. Mai d. J. Vormittags um 11 Uhr 


an; wozu Erbpachts Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die dies⸗ 
fälligen Bedingungen tägfich in der Calculatur beim Calculatur⸗Aſſiſten Herrn Bauer 
eingeſehen werden koͤnnen. RE | 2 
Danzig, den 17. April 1827. Aa’ na 3% 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


> 


= all — rn 


Von Seiten des unterzeichneten Königl. Stadtgerichts wird dem Publico 


hiedurch bekannt gemacht, daß die bisher unter unſerer Vormundſchaft geſtandene 


für großjaͤhrig erflärte Louiſe Zenriette Zelden verehelichte Steueraufſeher See⸗ 


bald die Guͤtergemeinſchaft mit ihrem gedachten Ehemann ausgeſchloſſen hat. 
Elbing, den 2. April 1827. 5 „ 


x Rönigl. preuß. Stadtgericht. 
12 : 4 1 N 3 5 > = 
Zr Geldet die zu verleihen find, 


t 900 bis 1000 Nithl. Preuß. Courant find theilweiſe oder im Ganzen gegen 
Fauſtpfand, ohne Einmiſchung eines Dritten, ſofort Pfefferſtadt No. 452. Bott⸗ 
chergaſſen⸗Ecke zwei Treppen hoch nach hinten, zu haben. EN 


ge f u 


ER Fer a ch * ch. 
Schiffer Kanicke liegt in Ladung nach Frankfurt a. O. und Berlin. Das 


Nähere bei M. Pilz, Hundegaſſe No. 291. 


Abſchie ds kompliment e. 


Allen Freunden und näheren Bekannten fo wie dem geehrten Publiko Dan⸗ 


zigs, ſagen wir bei unſerer Abreiſe von hier ein freundliches Lebewohl, und bit⸗ 
ten um Ihe guͤtiges Andenken. E. Clauſtus und Frau. 
Danzig, den 27. April 1827. 5 i b 
Bei unserer schlewigen Abreise von hier empſehlen wir uns unsern 
Freunden und Bekannten zum geneigten Andenken ganz ergebenst. 
Danzig, den 27. April 1827. F. e. Rekowski. A 
2 5 4. v. Roko sha, geb. Freyin von Hoverbeck. 


— 


n N 
„. Ein Fortepiano mit 3 Veränderungen ſtehet zu vermiethen. Wo? fagt das 
Intelligenz⸗Comptoir. 3 \ — 


Ein junger Menſch, der Ipothefer werden will, und dazu die noͤthigen 


Schulkenntniße beſitzt, melde ſich Langgaſſe No. 387. 6 


3 Ein Handlungsdiener verfehen mit guten Zeugniſſen wird in einer Gewuͤrz⸗ 
handlung geſucht. Das Naͤhere Heil. Geiſtgaſſe No. 926. > 7 


Vom 23ten bis 26. April 1827 find folgende Briefe retour gekommen: 


) Melcher à Elbing. 2) Podgursky a Culm. 3) Poſt⸗Amt a Hamburg. 4) 


Stab 4 Elbing. 5) Muͤhlhauſen à Stargardt. 6) Doͤtloff a Sahrlin. 
er Koͤnigl. Preuß. Ober- Poſt⸗ Amt. 
— 2 


— — 


Das fle b in Hike ahr No. 1414 i Jet billig zu 
kleine Haus in der ergaſſe No. 1414. iſt ſofort billig zu vermie⸗ 
then. Naͤhere Nachricht 2ten Damm No. 1416. f ſof 94 
1 


” 


1 


fortwährend Altſtaͤdtſchen Graben No. 361. ohnweit dem Holzmarkt in haben. 


= nis 


„Ein Stall auf 4 Pferde, nebſt 2 Böden zu Hen, Stroh und Hafer, in 
der Haͤkergaſſe No. 1412, gelegen, iſt vom 1. Mai d. J. ab zu vermiethen; wei⸗ 
tere Auskunft daruͤber erhalt man 2ten Damm No. 1416. n i 


Ein aroßer Hofplatz, auf welchem ſich mehrere Wiehftälte befinden, iſt ſo⸗ 


gleich zu vermiethen. Nachricht darüber wird ertheilt auf dem 2ten Damm No. 1410. 


n Geebergaſfe find 2 Stuben, jede mit zu verſchlieſſendem Boden und. 
Küche, zu vermiethen. Das Nähere No. 66. f 
Altſtädtſchen Graben No. 301. ohnweit dem Holzmarkt iſt die belle Etage, 
beſtehend in einem Saal, Schlafſtube, Kammer, Kuͤche, Boden ꝛc. ſehr billig zu 
vermiethen. CHEN e n a a 
Auf der Pfefferſtadt No: 196. ift eine Obergelegenheit an ruhige Bewoh⸗ 
ner zu vermiethen und gleich zu beziehen 
Tiſchlergaſſe No. 616. find 4 Stuben, 2 Kammern, 1 Kuͤche u. ſ. w. ein⸗ 
zeln oder zuſammen Umſtaͤnde halber ſofort zu vermiethen. Das Naͤhere Altſtaͤdt⸗ 


ſchen Graben No. 301. 
Das zur C. C. Keslerſchen Concurs⸗Maſſe gehörige, auf Mattenbuden 


No. 259. belegene Grundſtuͤck, beſtehend aus einem Voederhauſe, worin 5 heitzbare 


Stuben, Boden, Küche und Keller, einem Seitengebaͤude und einem Diſtillirhauſe 
nebſt den Utenſilien, Stall und Speicherraum, ſehr geeignet zu einem Gewuͤrzladen 


und Schank, foll von Oſtern Raͤumungszeit d. J. bis auf unbeſtimmtee Zeit gegen 


halbjährige Aufkuͤndigung vermiether werden. Ich lade Miethsluſtige ein, mir ihre 


Gebotte in termino licitationis 
i den 4. Mai Nachmittags um 3 Uhr 
in meiner Wohnung Jopengaſſe No. 594. abzugeben. 
Danzig, den 26. April 1827. 8 . 
Der Curator der Keslerſchen Concursmaſſe, Juſtiz⸗Kommiſſarius Boie. 


re Eingetretener Umftärde wegen, ift ein ſehr ſchoͤnes Logis, beſtehend aus 3 
gemalten Stuben, Geſindeſtube, Küche, Keller, Boden und Eintritt in den Garten, 
und wenn es verlangt wird Pferdeſtall auf 2 Pferde und Wagenremiſe ſofort zu 
vermiethen. Näheres Hundegaſſe 282. a ee 


Ein Logis von 2 bis 3 Stuben ꝛc. mit Eintritt in den Garten iſt in der 


Gegend des Olivaer-Thors zu vermiethen. Naͤheres Hundegaſſe 282. oben. 


— — 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
eh a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Ein noch nicht. jähriger ächter Tigerhund ist zu verkaufen Poggen- 
pituhl- No. 202. 1 l 1 1 


Beſter werd. Leckhonig a 3 Sgr. 4 Pf., in größern Quantitäten billiger, ift 


n 


na 


8 eee mee . 
Dienftag, den 1. Mai 1927, Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Karsburg und Wilke auf dem Holzfelde vor dem Langgarter Thor am Nehrung⸗ 
ſchen Wege durch offentlichen Ausruf folgende ſichtene Diehlen gegen baare Bezah⸗ 
lung in Preuß. Cour. an den Meiſtbietenden verkaufen: 2 
500 Stück 3 Zoll von 6 bis 45 Fuß. . 
40: er er 6:23 
1200 — BE — 66 45] 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. I Kor! 
2 Das den Gaſtwirth Johann Michael Nemlingſchen Erben zugehörige in 
der Frauengaſſe im Frauenthor sub Servdis⸗No. 946. gelegene und in dem Hypo, 
thekenbuche No. 5. verzeichnete Grundſtuck, welches in einem 4 Etagen hohen maj; 
ſiven Wohngebäude beſtehet ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers, nachdem es 
auf die Summe von 189 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche‘ 
Subhaſtotion verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations-Termin auf 
i Sr ET U a a ie u 
vor dem Ausrucſchreiber Döring in oder vor dem Artushofe angeſetzt. Es werden 
daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufaftige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten 


Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbie⸗ 


tende in demſelben den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication 
zu erwarten. N j 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß das Grundſtuͤck einen jaͤhrlichen Canon 
von 40 Nthl. an die Kaͤmmereikaſſe zu zahlen hat und daß das eingetragene Capi- 
tal gekuͤndiget iſt, das Kaufgeld daher baar eingezahlt werden muß. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Ausrufſchreiber Döring einzuſehen. 5 : 
Danzig, den 27. März; 1827. ; i 
f Boͤnigl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
’ b) Immebilie oder unbewegliche Sachen. : 
Das der Mittwe und den Erben des Gutgbefigerd Carl Gottlieb v. Ce⸗ 


dernſtolpe zugehdrige in dem Dorfe Reichenberg fol. 281. B. des Erbbuchs gele⸗ 


gene Grundſtück, welches in einem Bauerhofe und 3 Hufen culmiſch eigen Land 
und einer Kathe, ohne Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤude beſtehet, ſoll auf den Ans 
trag der Realglaͤubiger, nachdem es auf die Summe von 2760 Kthl. 27 Sgr. 
1 Pf. Preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation 
verkauft werden, und es ſind hiezu die Licitationstermine auf 


den 30. Januar, 


— — 
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den 3. April und 
den 5. Juni 1827, 


vor dem Auctionator Solzmann an Ort und Stelle angeſetzt. Es tVerden daher 
beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Ter⸗ 


minen, ihre Gebette in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbieten⸗ 


de in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudi⸗ 


cation zu erwarten. 
Zugleich wird bekannt gemacht daß dieſes Grundſtüc bis zum 1. Mai 1828 
verpachtet ü 
Die Taxe dieſes Grun dſtücks iſt taͤglich auf e Registratur und bei den 
Auctionator Holznianı einzufehen. 
Dabbtc den 7. November 1826. 
i Abdnigl. Preuſſiſches L and⸗ und Stadtgericht. 


Das den) Kaufmann Johann Gotthilf Rüßner zugehörige vor dem Wer⸗ 


derſchen Thore am Sandwege sub Servis⸗No. 16. gelegene und in dem Hypothe⸗ 
kenbuche No. 12. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem zwei Etagen boden in 
Fachwerk erbauten 0 0 nebſt Stallung, Remiſe und Wiethſchaftsge aͤude, 
auch einem Flaͤchenmaaße von 4 Morgen Land beſtehet, ſoll auf den Antrag der 
Realgläubiger, nachdem es auf die Summe von 7780 Rthl. Preuß. Cour. gericht⸗ 


lich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche en N werden, und es 


ſind hiezu die Licitations⸗Termine auf 
5 den 20. April, 
den 19. Juni und 
den 21. Auguſt 1527, 


Vormittags um 10 Uhr, von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctio- 


nator Barendt an Ort und Stelle angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zah⸗ 
lungsfählge Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Termen ihre Ge⸗ 
botte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letz⸗ 
ten Termine den Zuschlag, auch demnächft die Uebergabe und Adjudication zu er⸗ 
* . 
leich wird bekannt gemacht, daß von dem auf dieſem Grundſtuͤck mit 3000 
he eingetragene Capital dem neuen Acquirenten 1500 Rthl. gegen Ausſtellung eis 
ner neuen Obligation und Verſicherung der Gebaͤude gegen Feuersgefahr zu 6 pet. 
Zinſen belaſſen werden konnen. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator ung einzufehen. 5 

Danzig, den 6. 8 1827. 

Wsnigl. Preuſſi ſches Land und Stadtgericht 


Das den Kaufmann Ephraim Baͤrſchen Erben zugehörige in der Hunde⸗ 
gaſſe No. 76. und 77. der Servis⸗Anlage gelegene und in dem N 


nr HA = 


No. 8. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in zwei maſſiv erbauten Wohnhaͤuſern, 


nebſt einem dazu gehörigen Brauhanfe in der Hintergaſſe No. 92. der Servis⸗An⸗ 
lage, einem Hofraum, einem Hintergebaͤude und einem an der Stadtmauer sub No. 
97. belegenen Stallgebäude beſtehet, foll auf den Antrag des Realglaͤubigers, nach: 


dem es auf die Summe von 2595 Rthl. Preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein peren⸗ 


toriſcher Licitattons⸗Termin auf f 
den 12. Juni 1827, Vormittags um 10 Uhr, 


vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Wernsdorff auf dem Stadt⸗Gerichtshauſe 

hieſelbſt angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit 

aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu ver⸗ 

lautbaren, und es hat der Meiſtbietende in demſelben den Zuſchlag, auch dem⸗ 

naͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 5 ; 
Die Taxe diefes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 20. März 1827. x, 

35 Bönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Das von der Landſchaft acquirirte- Gut Rokkoczyn No. 210. Stargardter 
Kreiſes, ſoll im Wege der Licikation wieder verkauft werden. Wir haben zu dieſem 
Zweck einen Termin auf s f 

den 22. Mai 1827 Nachmittags um 3 Uhr 
im Landſchaftszauſe hieſelbſt angeſetzt, und laden dazu zahlungsfaͤhige Käufer mit 
dem Bemerken ein, daß wer zum Bieten gelaſſen werden ſoll eine Kaution von 
1509 Rthl. baar, in Pfandbriefen, oder ſonſeigen Geldgleichen Papieren zu beſtel⸗ 
len hat. Die Taxe des Guts, und die Kaufbedingungen koͤnnen jederzeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. - 

anzig, den 20. April 1827. : 

Voͤnigl. Weſtpreuß. Provinzial: Landfchafts: Direktion. 


Von dem Königl. Preuß. Oberlandesgerichte von Weſtpreuſſen wird hie⸗ 
durch bekannt gemacht, daß das im Preuß. Stargerdtichen Kreiſe belegene auf 


4486 Rihl. 20 Sgr. 5 Pf. nach landſchaftlichen Prinzipien abgeſchaͤtzte adliche Gut i 


Kobierczyn zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt und die Bietungs-Termine auf 
d den -9. Februar, j 
den 10. April und ö 
a den 16. Juni 1827 x 
ſelbſt anberaumt worden find. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, 
diefen Terminen, beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Worz 


tags um 10 uhr, vor dem Deputirten, Herrn Oberlandesgerichtsrath Zoͤpner 


ſelbſt, entweder in Perſon oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ih: 
Gebotte zu verlautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag des gedachten adlichen 


— 1122 “nd 


N Guts an den Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu 
1 gewäͤrtigen. Auf Gebotte, die erſt nach dem dritten Licitations⸗Termin eingehen, 
1 -  £aan keine Ruͤckſicht genommen werden 33 

. Die Tape iſt übrigens jederzeit in der hieſigen Registratur einzuſehen. 

1 Marienwerder, den 3. November 1826. 

En > \ A Bönigl. Pr uß Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 

1 - Es) ſoll im Wege der Execution der. den Onuphrius Lipinſkiſchen Cheleu⸗ 
N ten zugehorige, in Dunapken und im hieſigen Amte und Landraths⸗Kreiſe be⸗ 
13 legene, auf 227 Athl. gewürdigte Bauerhof, beſtehend in einer Hufe culmiſch, 


verkauft werden. x 5 
Hiezu ſteht ein peremtoriſcher Termin auf den 11. Juni 1827 an der hieſigen 


HGerichtsſtatte an, zu dem Kaufe und Zahluugsfaͤhige mit dem Bemerken eingela⸗ 


6 \ den werden, daß dem Meiſtbietenden der Zuſchlag ertheilt werden ſoll, falls kei⸗ 
0 ne geſetzlichen Hinderniße eintreten. er ir 
3 Die Tape kann zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Zugleich werden alle dieſe igen, welche an das obige Geundſtück Anfprüche zu 
haben vermeinen aufgefordert ſich mit dieſen ſpaͤtſtens in termine licitationes zu 
4 melden, widrigenfalls ihnen gegen den neuen Acquirenten und die Kgufgelder⸗ 
Maſſe ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 2 4. 
Berendt, den 20. Februar 1827. i a 
1 Aeniel Preuß, land : und Stadtgericht. 


0 Gemäß des hier aushaͤngenden Subhaſtationspatents ſoll die zum Nachlaſſe 
f des veeſtorbenen Stadikaͤmmerers Thiele gehoͤrige hieſeſbſt belegene mit Lit. A. » 
* } No. 85. bezeichnete auf 794 Rihl abgeſcͤtzte wüßte Bauſtelle mit den dazu gehd⸗ 
N rigen 7 Morgen Wieſen und Antheil an den Podlitz Kuͤchengaͤrten im Wege det 
nothwendigen Subhaſtation in terwino den 3 ta 
| den 16% Mair lt ee 

an hieſiger Gerichtsſtelle licitirt und bei einer annehmlichen Offerte dem Meiſtbie⸗ 
tenden zugeſchlagen werden, welches Kauftuſtigen, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhigen hie⸗ 
mit bekannt gemacht, und zugleich alle etwanige unbekannte Nealglaͤudiger bis zu 
dieſem Termine ad liquidandum vorgeladen werden, widrigenfalls fie mit allen Ans 
i ſpruͤchen an die Kaufgeldermaſſe werden praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges 

. Stillſchroeigen wird auferlegt werden. RI 
Me. Dirſchau, den 22. Februar 1827. 8 
It Bonigl, Wefipreuf. Landgericht. 


x ir ) 2 Beilage. 


— 13 — . 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt: 
No. 98. Freitag, den 27. April 1827. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. s 
f Gemäß dem alter aushaͤngenden Subhaftationspatent ſoll das dem Ein⸗ 
ſaaſen Jacob Speiſer gehörige sub Litt. C. VI. 10. zu Klein Wickerau gelege⸗ 
ne auf 3419 Rthl. 3 Sgr. 4 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck im Wege der 
Execution oͤffentlich zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt werden. 45 
Die Licitations⸗Termine hiezu find auf 
den 7. Februar, 
den 11. April und 
den 13. Juni 1827, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
vor dem Deputirten Hrn. Juſtizrath Franz anberaumt, und werden die beſitz und zah⸗ 
lungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadtge⸗ 
richt zu erſcheinen, die Verkaufs⸗Bedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu verlaut⸗ 
baren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im Termin Meiſtbietender bleibt, 
wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtück zugeſchlagen 
auf die etwa fpäter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Nuͤckſicht genommen 
werden wird. 

Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 

Zugleich werden die ihren Namen und Wohnorte nach unbekannte Erben des 
in Danzig mit Hinterlaſſung einer Witwe Anna Juſtina geb. Pohlmann verſtorbe⸗ 
nen Realgläubigers Heinrich Jooſt zu obigen Terminen unter der Verwarnung hie⸗ 
durch vorgeladen, daß im Fall ihres Ausbleibens dem Meiſtbietenden nicht nur der 
Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die 
Löſchung der fammtlichen eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden Forderun⸗ 
gen und zwar der letzteren, ohne daß es zu dieſem Zweck der Production det 
Schuld⸗Inſtruments bedarf, verfügt werden. N 

Elbing, den 3. November 1826. 

Adnigl. Preuff. Stadtgericht. 


Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das ehemals 
den Uhrmacher Zerrmann Ilgnerſchen Eheleuten jetzt dem Kaufmann und Stadt⸗ 
tat, Friedrich Wilhelm Frieſe gehörige sub Litt. A. I. 373. hieſelbſt am Waſſer 
belegene und die Steinbude genannte auf 4271 Rthl. 22 Sgr. 9 Pf. gerichtlich ab⸗ 
geihägte Grundſtuͤck auf Gefahr und Koſten des Kaufmanns und Stadtrath Frie⸗ 
drich wilhelm Lrieſe oͤffentlich verſteigert werden. 

; Die Licitations⸗Termine hiezu find auf 
den 7. April, \ 


vn 16. Juni und 


= Ne ö 


5 * 0 J 15 a * * 
den 29. Auguſt 1827, jedesmal um 11 uhr Vormittags, 


vor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath 


Klebs anberaumt, und werden die bes 


ſit⸗ und zahlungsfaͤhigen Kauſtuſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf 
dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gedott 
verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im letzten Termin Meiſt⸗ 
dietender bleibt, wenn nicht vechtfiche Hinderungsurſachen eintreten, das Grunditüc 
zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſich: 


genommen werden wird. 


d | 
Die Taxe dieſes Grundftüctd iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 


Eibing, den 20. December 1826. 


Königlich Preuſſiſches Siadigericht. 


Die der Wittwe und den Erben 


des Mitnachbarn Nicolaus Conrad zu⸗ 


gehörigen, in der Werderſchen Dorfſchaft Sperlingsdorff gelegenen, und in dem 


Hopothekenbuche No. 8. u. 4. verzeichneten Grundſtuͤcke, welche in 20 Morgen 


Gärtnerland und 49 Morgen emphyteuti 


9 


ſchen Landes mit den nöthigen Wohn⸗ und 


Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehen, follen auf den Antrag eines Perſonalgläubigers, nach⸗ 
dem ſie auf die Summe von 3270 Rthl. 26 Sgr. 6 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt 


gitations⸗Termine auf 6 


worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu die Li⸗ 


den 19. Februar, 
den 23. April und 
den 25. Juni 1827, 


von weichen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Zolzmann an Ort 


und Stelle angeſetzt. 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlu 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote 


ngsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in Preuß. Courant zu verlautbaren, und es 


hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Ue⸗ 


bergabe und Adjudication zu erwarten. 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß die eingetragenen Kapitalien von reſp. 


3 Riehl. 23 Sgr. und 1333 Rihl. 10 Sge. fo wie 400 Rehl. nicht gekuͤndigt 


Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Negiſtratur undz bei dem 


Auetionator Zolzmann einzuſehen. 


Danzig, den 21. November 1825. = N 
en wie Bil, preuſſiſches Lands und Stadtgericht - 
ne Fi SE SE — 4 — 


N 


Citation der Cr editore n. 


Die Brüder Johann Gottlieb 


und Ephraim Gottfried VBarckenbuſch, N 


welche aus dem Nachlaſſe der verſtorbenen Wittwe Concordia Sahl eine Di⸗ 


widenbe dan 2 Nihl. 19 Sgr. 4 Pf. zu 


erhalten haben und deren Aufenthalt ſeit 


1 ee 
Jahrt 1807 nicht lde ebe ſich weg 
— dei dem unterzeichneten Gerichte 22 lden, um dieſe Gelder zu erheden⸗ 
Danzig, den —. April 1827777 w 
R As niglich Preuß. Kandı und Stadtgericht. 
In Pillau angekommen, den 22. ar 1827. 


4 Bolte, von Elsfleth, k. v. dort, eee Kuff, Frau Alida, N 3 
RE, Schrpbier, von Packel, k. v. Harliugen, e Swe, de Jeutſt, 45 L, Stun 


J. Barron, von Dunder⸗ k. v. dort, mit Ballaſt, Schoner, Margret, 85 L eller. 

J. Jewitt, von Sunderland, — rigg, Twins, 12 ; f 

J. H. Ortzes, von Viendam, k. v. Groningen; mit Ballast, Smart, Ika, 40 9 Ruhr u. C. 

H. A. Hazewinkel, — k. v. Mupden, ! — Alida a, 50 8. Elfaſſer. 

. St 55 von Blyth, k. v. . — San Friendſhip, 100 L. Hay. 

F. M Toggart, von Arbroath, k. v. London, — Schoner, Fancy, 56 L. Elſaſſer. 

H. F. Taaks, von Benzerſiel, k. 9. dort, — Smack, Hoffnung, 392. Schmidt. 

A. J. Woeman, von Peckel, k. b. Amſterdam, — — De Brou Elizabeth, 41 L. Kuhr u. C. 
T. Hook, von Carolinerſiel, k. v. dort, — — Jebenng Sophia, 47. L. Buck. 

J. H. Deddes, von Veendam, k. x Hoterdam, — Kuff, Eendragt, 60 L. x 
A. Hay, von Sunderland, k. v. dort, Brigg, Humilitg, 118 L. Hau. 2 

T. 2 von Wildervank, k. v. Amſterdam, mit DEBIAN: Enid, Ondtenceming, Kuhr u. f. 
M. L Bor, von Veendam, k. v. Worcum, Vr. DIN Schmidn. 


Ab gegangen, den 20. April 1827. 
Brown, von Sunderlaud, nach London, mit Hafer, Eu Gratitude, 142 L. 
K. de Weerd, von Peckel, W = 3 155 anf u. Linnen, Kuff, Senna; 47 L. 

pril. 

„J. Smidt, von Au bor nach Chriftionie, ei 2 U. Hunt, Jacht, de 2 Soöſtra, 28 L. 
Morgan, von Hull, nach Hull, mit Garn, Flachs, olle u. Weizen, Slvop, 5 98 69 B. 
. E. Laaſſen, von Eckernförde, nach Copenhagen, mit Hafer, Jacht, drei Geſchwiſter, 24 
„Donaldſon, von Leith, nach Englund, * Garn, Schontr, John u. Ach 56 PD. 


Den 22. April. 
8 C. Nan, von Landscrona, nach Copenhagen, mit Roggen, Bat, Greſor Wrongel, 78 L. 
„Bülow, von Barth, nach konden, mit Hafer u. Flachs, Catharina Maria, 87 L. 
J Dach, von Scarbro⸗ mat Hafer, Brigg, Bae 103 . 8 
80 arper, von- Hull, nat) Hull, lt Wee Erbien Wicke, anf u. Flachs Brigg, Hull, 80 L. 
„Beck, von Königsbergs nach London) mit Weizen, Hafer, „eiuſaat u. Eroſen, Bark, Superbe 


Zu Memel, den 18. April 1827. 
—— A. ble Uniorrſt, vun Aberdeen I. Thompfen, Planter, N. Hedley, Rebrrca 


u EN 


Inst 


von Se 5 

gangen. mu April. Raßmus er Gräfin: b. Eſſen, aach Nantes. W. 
em Ve En | 8; Bilden, a J. e Au Ey Sm, 
a T. Gardiner, ir na ewhaven. G. u Ma n All, th // 
Victoria, en a 2. 5 Woodthorpef⸗ 2 — nach London 25 . 


Den. all 2 Lendon. C. B. e Aufpectu;, nach Eunderlond. g 
N. Morden // N . 2 Nut oder, u nach Norterda J. Robinſog, Jenny, nach 
Hull. WE Bird, Mariner, nach 2 — 8 . aut nach 9 Bod 3 J. Schlie, Cotharina 
Carolina, 1 e W. Steward, Brittanta, nach 0 8. 5 59, Sohn, nch Newheven. W. 
B. Orion, nach Voſton. A, Burns, . — rat. 910 Forreſt; Smolenske, nach 


, 
=» = 5 e e U gene, m 20 N u. Ridliy⸗ 5 
Todd, ion, u tes. 0 ora, n wen: P. Haufen, 
tut Margreth, nach epintann * 2 as BEER 


2 126 = 
Wechsel und G A. % 


Danzig, den 26. April 1827. 


— ⁴ Z&: —— —— 
London, 1 Mon. — Sgr. 2 Mon. — 8g. 


sr ß \begehrijausgebat, 
— 3 Mon. Wit & — Sgr. Holl. ränd. Duc. neue| — 


Amsterdam 14 Tage Sgr. 40 Tage — Sgr. Dito dito dito wicht. 3:8 Sge 
— 70 Tage 1023 & — Sgr. [Dito dito dito Nap. — 7 

Hamburg, Sicht — & — Sgr. Friedrichsd’or . Rthl.—:—5 212 

10 Tage — Sgr. 6 Woch. — & — Sgr. Kassen-Anweisung.— 100] — 

Berlin, 8 Lage pC. damno. Münze — 

3 Woch. — 2 Mon. — & pC. d. 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 23ten bis incl. 25. April 1827. 


— 


1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 40373 Laſten Getreide uberhaupt, 
f zu Kauf geſtellt worden. Davon 395 Laſten geſpeich ert. 
Die unten als verkauft angegebenen 5 Laſten Gerſte ſind 
zum Tranſit. 


. —— 


0 e n 5 
Weizen. zum Ver⸗ zum Gerſte. Hafer. | Erbſen. 
brauch. | Tranſit. 


—— — 


1. Verkauft, Laſten : 258} — 155 5 8 1 
Gewicht Pfd. 132 —131 — 122 102 681 — 
Preis, Rihl. [813100 ER | 567 50 535 110 
—— 2 —ä—f6ô—ç—.— — men 
2. Underkauft Eon: 85 5 — 9 — 623 — 
II. Vom Lande, l 2 


b Son. Sg: 38—48 33-5 — 30—32 22—25 1660 


